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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

es ist uns als Stadt eine besondere Ehre und Freude am Sonntag, 
den 7. Juli 2019 das 14. Unterfränkische Volksmusikfest hier in Haß-
furt austragen zu dürfen. Es singen, spielen und tanzen an diesem 
Tag über 20 verschiedene fränkische Gruppen an verschiedenen 
Standorten in der Innenstadt und präsentieren so eine bunte Viel-
falt fränkischen Brauchtums. Ein vielseitiges kulinarisches Angebot 
mit deftig-fränkischen Speisen und Getränken, sowie Kaffee und 
Kuchen an unterschiedlichen Standorten, runden das Angebot an 
diesem Tag ab. 

Unsere Innenstadt wird komplett gesperrt sein, so dass man ge-
mütlich von einer Bühne zur nächsten fl anieren und dort ein we-
nig verweilen kann. Der Eintritt ist überall frei. Veranstalter sind die 
Arbeitsgemeinschaft Fränkische Volksmusik und die Stadt Haßfurt. 

Volksmusik spiegelt die Tradition und lebendige Kultur unserer Hei-
mat wider. Ich darf Sie herzlich einladen, dieses großartige Fest mit 
allen Sinnen zu genießen. Lassen Sie sich von dem umfang- und ab-
wechslungsreichen Programm klanglich berühren und begeistern.

Ihr 
Erster Bürgermeister 
Günther Werner

Quelle: Pixabay
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1 Bürgerservice und Verwaltung

Telefonverzeichnis der Stadt Haßfurt

Zuständigkeit/Behörde Ansprechpartner Telefon Fax Zi.-Nr. E-Mail
BürgerBüro: Marktplatz 1, 97437 Haßfurt  Öffnungszeiten: Mo. und Di. 8.00–17.00 Uhr; Mi. und Fr. 8.00–12.00 Uhr; Do. 8.00–18.00 Uhr
BürgerBüro 688-100 688-284 buergerbuero@hassfurt.de
Bereiche Ordnungsamt, Standesamt
Ordnungsamt Leiter Herr Ringeisen 688-107 thomas.ringeisen@hassfurt.de 
Standesamt Frau Bravo 688-106 susanne.bravo@hassfurt.de
Standesamt Frau Wagenhäuser 688-105 sophie.wagenhaeuser@hassfurt.de
Feuerwehr/Katastrophenschutz Frau Volpert 688-102 julia.volpert@hassfurt.de
Bereiche Einwohnermeldeamt, Passamt, Friedhofsverwaltung, Gewerbewesen, Renten, Soziales, Fundamt

Herr Mühlfeld 688-103 rainer.muehlfeld@hassfurt.de 

Frau A. Schneider 688-109 anett.schneider@hassfurt.de

Frau C. Schneider 688-108 christina.schneider@hassfurt.de

Herr Schnitzer 688-101 michael.schnitzer@hassfurt.de

Frau Wagenhäuser 688-109 sophie.wagenhaeuser@hassfurt.de
Rathaus: Hauptstraße 5, 97437 Haßfurt   Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr; Di. 14.00–16.00 Uhr; Do. 14.00–17.00 Uhr
Rathaus (Allgemein) 688-0 688-280 info@hassfurt.de
Erster Bürgermeister Herr Werner 688-110 101 guenther.werner@hassfurt.de 
Erster Bürgermeister Vorzimmer Frau Schnitzer 688-111 102 sonja.schnitzer@hassfurt.de

Geschäftsleitung Herr Schneider 688-113 103 stephan.schneider@hassfurt.de 

Bauverwaltung Leiter Herr Braun 688-132 203 wolfgang.braun@hassfurt.de
Bauverwaltung Herr Bauer 688-138 205 harald.bauer@hassfurt.de
Bauverwaltung Herr Etzel 688-237 204 martin.etzel@hassfurt.de
Bauverwaltung Frau Hümpfner 688-139 204 sarah.huempfner@hassfurt.de
Bauverwaltung Herr Leuner 688-136 208 bernhard.leuner@hassfurt.de
Bauverwaltung Herr Ruck 688-135 205 marco.ruck@hassfurt.de
Bauverwaltung Frau Thamm 688-137 205 brigitte.thamm@hassfurt.de
Bauverwaltung / Umwelt Herr Will 688-134 204 dietmar.will@hassfurt.de
Bauverwaltung / Technik Herr Lurz 688-133 201 joachim.lurz@hassfurt.de
Bauverwaltung / Technik Frau Manietta 688-230 201 marion.manietta@hassfurt.de
Bauverwaltung / Technik Herr Schnös 688-130 201 stephan.schnoes@hassfurt.de
Bauverwaltung / Technik Herr Schorr 688-131 202 dietmar.schorr@hassfurt.de
Finanzverwaltung Leiter Herr Hömer 688-125 114 wolfgang.hoemer@hassfurt.de
Finanzverwaltung Vorzimmer Frau Schamberger 688-126 113 petra.schamberger@hassfurt.de
Finanzverwaltung / Liegenschaften Herr Jäger 688-123 013 detlef.jaeger@hassfurt.de
Finanzverwaltung / Steuern Herr Kehl 688-121 112 jochen.kehl@hassfurt.de
Finanzverwaltung Frau Brand 688-124 113 anna.brand@hassfurt.de
Finanzverwaltung Frau Heller 688-127 011 tina.heller@hassfurt.de
Finanzverwaltung Frau Klopf 688-169 010 gitta.klopf@hassfurt.de
Finanzverwaltung Herr Lenhardt 688-120 112 gerold.lenhardt@hassfurt.de
Finanzverwaltung Frau Loeper 688-168 010 jacqueline.loeper@hassfurt.de
Kasse Leiterin Frau Kram 688-122 111 tina.kram@hassfurt.de
Kasse Frau Jeger 688-129 110 manuela.jeger@hassfurt.de
Kasse Herr Stühler 688-128 110 dominik.stuehler@hassfurt.de
Hauptverwaltung Frau Grädler 688-116 105 alexandra.graedler@hassfurt.de
Hauptverwaltung Frau Krauser 688-112 105 marita.krauser@hassfurt.de 
Hauptverwaltung Frau Richter 688-114 104 marion.richter@hassfurt.de 
Hauptverwaltung Herr Schneider 688-118 104 christian.schneider@hassfurt.de
Stadtarchiv Herr Schindler 688-144 001 thomas.schindler@hassfurt.de 
Stadtmarketing Herr Heinz 688-149 002 stadtmarketing@hassfurt.de
Stadtplanung Herr Barth 688-145 108 robert.barth@hassfurt.de
Verkehrsamt / Stadthalle Herr Göb 688-288 003 stefan.goeb@hassfurt.de 
Verkehrsüberwachung/Kanzlei Frau Grümpel 688-104 002 martina.gruempel@hassfurt.de
Verkehrsüberwachung/Kanzlei Frau Jäger 688-104 002 sybille.jaeger@hassfurt.de 
Kultur & Tourismus Leiterin Frau Brochloß-Gerner 9585745 silke.brochloss-gerner@hassfurt.de
Kulturamt Haßfurt live Frau Zirkler 9585748 9585747 info@kulturamt-hassfurt.de
Tourist-Info Frau Zösch 9585746 touristinfo@hassfurt.de
Bauhof Herr Zirkler 688-150 688-151 bauhof@hassfurt.de
Feuerwehr Herr Grümpel 4212 3428 geraetewart@feuerwehr-hassfurt.de
Freizeitzentrum Herr Eck, Herr Greich 9457-0 eck@stwhas.de
Friedhof am Rödersgraben 5429 9510935 info@friedhof-hassfurt.de 
Grundschule Haßfurt Schulverwaltung Frau Schott 944455 944497 sekretariat@gs-hassfurt.de
Jugendtreff „Dragon“ Herr Kastner 610061 info@jugendtreff-hassfurt.de
Kinderkrippe Osterfeld Frau Mühlfeld 9543672 info@krippe-hassfurt.de
Kindertagesstätte Zwergenhaus Frau Hofmann 9596810 info@kiga-hassfurt.de
Kläranlage Herr Langguth 3372 info@klaeranlage-hassfurt.de 
Rechenzentrum Haßfurt GmbH 9494-90 949495 support@rzhas.de
Stadthalle 3873 stadthalle@hassfurt.de 
Stadtwerk Haßfurt GmbH 9494-0 949440 stwhas@stwhas.de 
Volkshochschule Stadt Haßfurt Frau Roth 950185 950186 info@vhs-hassfurt.de
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Vorläufige Sitzungstermine ab Juli 2019 

Nach heutigem Stand finden die Stadtrats- und Ausschusssitzungen 
zu folgenden Terminen statt:

■	 Mittwoch, 03.07.2019 Bau- und Umweltausschusssitzung 
   (16.00 Uhr)
■	 Mittwoch, 03.07.2019 Finanz- und Hauptausschusssitzung 
   (18.00 Uhr)
■	 Montag, 15.07.2019 Stadtratssitzung 
■	 Donnerstag, 19.09.2019  Bau- und Umweltausschusssitzung
   (16.00 Uhr)
■	 Donnerstag, 19.09.2019 Finanz- und Hauptausschusssitzung
   (18.00 Uhr)
■	 Dienstag, 22.10.2019 Bau- und Umweltausschusssitzung
■	 Donnerstag, 24.10.2019 Finanz- und Hauptausschusssitzung

Geplante Bürgerversammlungen im 2. Halbjahr 2019

■	 Donnerstag, 26.09.2019 Wülflingen: 19.00 Uhr, 
   Wässernachhalle
■	 Mittwoch, 16.10.2019 Sylbach: 19.00 Uhr, 
   Dorfgemeinschaftshaus
■	 Donnerstag, 07.11.2019 Haßfurt: 19.00 Uhr, FC Gaststätte
■	 Donnerstag, 21.11.2019 Uchenhofen: 19.00 Uhr, Sportheim

Die Mitfahrbank – für mehr Mobilität in der Allianz 
Main & Haßberge

Mobil sein in der Region – das ist oftmals keine Selbstverständlich-
keit. Vor allem dann, wenn die Nutzung eines PKWs aus verschie-
denen Gründen ausgeschlossen oder die Anbindung an den ÖPNV 
nur unzureichend ist. Gerade älteren Personen bereitet dies oftmals 
Schwierigkeiten in ihrem Alltag. Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen 
oder Cafes sind oftmals nicht in fußläufiger Erreichbarkeit, hier ist 
die Mobilität eine Voraussetzung, um am öffentlichen Leben teil-
haben zu können. Die Allianz Main & Haßberge hat diese Proble-
matik erkannt und möchte mit der Einrichtung von Mitfahrbänken 
ein alternatives, flexibles Mobilitätsangebot in der Region schaffen. 
Gemeinsam mit weiteren Kommunen im Landkreis Haßberge wur-
de das Gemeinschaftsprojekt „Mitfahrbank“ initiiert, welches über 
LEADER gefördert werden soll. Projektträger ist die Allianz Main & 
Haßberge e.V.

Wie funktioniert die Mitfahrbank?
Das ist schnell erklärt: Die Mitfahrbank kann als moderne Form des 
Trampens verstanden werden. Sucht man eine Mitfahrgelegenheit, 
so setzt man sich auf die Mitfahrbank und signalisiert so den vor-
beifahrenden Autos, dass man mitgenommen werden will. Mit aus-
klappbaren Richtungsschildern kann man den Vorbeifahrenden da-
bei bereits das gewünschte Endziel (z.B. Haßfurt oder Königsberg) 
anzeigen.

Welche Vorteile hat die Mitfahrbank?
Ein Ziel der Mitfahrbänke ist, dass Personen, die ohnehin mit dem 
Auto unterwegs sind, die Bürger/innen an den Mitfahrbänken 
mitnehmen. Auf diese Weise wird ein alternatives, flexibles Mobi-
litätsangebot geschaffen, welches auf bürgerschaftlichem Engage-
ment basiert. Die Mitfahrbänke bieten eine sinnvolle Ergänzung 
zum ÖPNV und unterstützen dort, wo eine Ausweitung des ÖPNV 
nicht umsetzbar ist. Ein positiver Nebeneffekt: Durch das Bilden von 
Fahrgemeinschaften kann der Individualverkehr sinnvoll gebündelt 
werden.

Wo sollen Mitfahrbänke aufgestellt werden?
Die Mitfahrbänke sollen an verschiedenen Standorten in den Alli-
anzkommunen Gädheim, Theres, Wonfurt, Haßfurt und Königsberg 
sowie in der Gemeinde Breitbrunn und im Hofheimer Land aufge-

stellt werden. In Haßfurt sollen insgesamt 15 Mitfahrbankstandorte 
dafür sorgen, die Mobilität der Bürgerinnen und Bürger zu verbes-
sern. In der Gemeinde Knetzgau und im Hofheimer Land sind be-
reits einige Mitfahrbänke aufgestellt.

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden in der Stadtverwaltung abgegeben:

■	 Fund-Nr. 1900-004
 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln und rotem Anhänger
 Haßfurt, Hofheimer Straße 10
■	 Fund-Nr. 1900-005
 Bargeld
 Haßfurt, Hauptstraße, Gehweg vor der Einhorn-Apotheke
■	 Fund-Nr. 1900-006
 Damenrad grün mit Gepäckträger und Fahrradkorb,  Werk-

zeugtasche, Schutzbleche und 7-Gang-Kettenschaltung
 Haßfurt, Dannhäuserstraße
■	 Fund-Nr. 1900-007
 Damenrad schwarz mit grauer und weißer Schrift, 7-Gangschal-

tung, schwarzer Fahrradkorb
 Haßfurt, Fahrradständer HypoVereinsbank
■	 Fund-Nr. 1900-008
 Bargeld
 Haßfurt, Sailershäuser Straße
■	 Fund-Nr. 1900-009
 Einzelner Schlüssel mit verkrümmtem Ring
 Haßfurt, Engelmeßgasse 10
■	 Fund-Nr. 1900-010
 2 Schlüssel für Kleinkraftrad am Schlüsselmäppchen mit 
 Namensschild „Bernd“
 Haßfurt, Pierrelatteplatz
■	 Fund-Nr. 1900-011
 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln, 1 Transponder, 1 Schlüsselanhänger
 Haßfurt, Feldweg Richtung Uchenhofen

Ansprechpartner: Michael Schnitzer, BürgerBüro am Marktplatz,  
Tel. 09521-688101

2 Jugend, Familie und Soziales

Bitte um Sachspenden für die Digital-Werkstatt

Der Jugendtreff möchte seinen Besuchern ermöglichen an digitaler 
Technik und am digitalen Fortschritt teil zu nehmen. Hierzu wollen 
wir gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen Geräte, die ge-
braucht sind, überholen, Geräte, die defekt sind, reparieren und aus 
Geräten, die schrottreif sind, Ersatzteile gewinnen. 

Unterstützen Sie unser Projekt mit Ihrer Spende von ungenutzten, 
alten, beschädigten und funktionsuntüchtigen Geräten. Wir suchen  
Smartphones, Tablets, Notebooks, Desktop PC´s, Digitalkameras, 
Camcorder, Bildschirme und ähnliches. Vergessen Sie nicht die per-
sönlichen Daten endgültig zu löschen. Sie können die Geräte im  
Jugendtreff abgeben oder von uns abholen lassen.

Sie erreichen uns unter Telefonnummer 09521-610061.

Haßfurt hat einen offenen Bücherschrank –
Kooperation von Lions Club Haßberge und Stadt  
sowie Stadtmarketing Haßfurt

Das kulturelle Angebot der Stadt wird durch einen offenen Bücher-
schrank auf dem Floriansplatz bereichert. Dabei handelt es sich um 
einen Tag und Nacht zugänglichen Stahlschrank mit Sicherheitsglas-
türen, der mit Büchern aus Privatbeständen bestückt wird, die zum 
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Mitteilungen aus dem Mehrgenerationenhaus

Der „Bufdi“ im MGH lernt für´s Leben - 
ab 01.09.2019 ist wieder eine Stelle frei!!!

Du weißt noch nicht, 
wie es beruflich nach 
deinem Abschluss 
weitergehen soll und 
möchtest dich gerne 
sozial engagieren? 
Dann ist der Bundes-
freiwilligendienst ge-
nau das Richtige für 
Dich! Das BRK Haßber-

ge bietet den Bundesfreiwilligendienst in Form des Fahrdienstes, 
Sozialstation, der Arbeit in der Mittags- und Ganztagsbetreuung 
sowie im Mehrgenerationenhaus an.

Bei uns im Mehrgenerationenhaus erwarten Dich 12 Monate vol-
ler neuer Aufgaben, Herausforderungen und Erfahrungen. Die 
abwechslungsreichen Arbeiten umfassen Verwaltungsarbeiten, Te-
lefondienst, Begleiten von Projekten, Service u.v.m. Doch auch der 
soziale Aspekt kommt nicht zu kurz, denn der Kontakt zu den vielen 
freiwillig Engagierten sowie Menschen aller Generationen und Kul-
turen ist ein wichtiger Bestandteil Deiner Arbeit. Zudem triffst Du in 
5 Seminaren auf andere Bufdis aus ganz Unterfranken, mit denen 
du dich über die Arbeit austauschst und Neues dazu lernst.

Wurde dein Interesse am Bundesfreiwilligendienst im Mehrgene-
rationenhaus Haßfurt geweckt? Dann bewirb dich jetzt bei uns! 
(Mehrgenerationenhaus Haßfurt, Marktplatz 10, 97437 Haßfurt,  
Telefonnummer: 09521/952825-0)

Das Mehrgenerationenhaus ist nun Mitglied in der Landesarbeits-
gemeinschaft (LAG) Bayerischer Familienbildungsstätten e.V. und 
darf sich somit offiziell Familienbildungsstätte nennen

Seit dem Start vor 10 Jahren unterstützt das Mehrgenerationen-
haus als Familienbildungsstätte Familien mit Angeboten zu vielen 
Lebenslagen und Lebensfragen, insbesondere auch bei der Bildung 
und Erziehung von Kindern und bietet Familien Beratung und Be-
gleitung durch pädagogisch ausgebildetes Fachpersonal an. Das 
MGH hat sich dabei stets an den Bedürfnissen der Eltern und an den 
unterschiedlichen Lebensphasen der Familien orientiert. Die Stär-
kung von Alltagskompetenzen zieht sich daher als Grundlage durch 
die stattfindenden Betreuungs-, Beratungs- und Bildungsangebote 
rund um die Geburt, für Familien mit Kleinkindern oder mit Kindern 
im Kita- und Schulalter. 

Auch das gegründete freiwillig 
engagierte Expertennetzwerk 
mit dem Kinder- und Jugend-
arzt, Frauenarzt, Logopädin, 
Ergotherapeuten, Lehrerin, 
Grundschulrektorin, Hebamme, 
Doula-Geburtsbegleiterin so-
wie einer Stillberaterin entwi-
ckeln gemeinsam mit dem MGH Angebote zur Unterstützung der 
Familien im Landkreis. So erhalten die jungen Familien in Eltern-
Kind-Gruppen beispielsweise frühzeitig praktische Anregungen zur 
Förderung der Bedürfnisse ihrer Kinder. Während der Geburtsvor-
bereitungskurse oder im Offenen Stilltreff erhalten die Eltern die 
Möglichkeit, sich untereinander auszutauschen und gleichzeitig 
stehen die Experten ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Doch auch die 
MGH Familien- und Bildungspaten begleiten Familien über längere 
Strecken auf Bildungswegen und Bildungsübergängen.

Tausch oder auch zur Mitnahme für den persönlichen Lesegenuss 
bestimmt sind. Dadurch wird das Ambiente auf dem Fußweg mit 
Blick auf die schöne Ritterkapelle verbessert und die Aufenthalts-
qualität erhöht. Der Bücherschrank wurde am Standort einer maro-
de gewordenen Litfaßsäule errichtet, die bereits vor geraumer Zeit 
aufgrund der Gefahr herabfallender Teile abgebaut werden musste. 
In der Nähe befindet sich eine Parkbank, hier können Lesefreudige 
gern innehalten und verweilen.

Die Idee eines Bücherschranks ging vom Präsidenten des Lions Clubs 
Haßberge, Franz Beck, aus und wurde in Zusammenarbeit mit Stadt-
manager Marc Heinz maßgeblich vorangebracht. Das BIZ (Biblio-
theks- und Informationszentrum) hat sich bereit erklärt, sich von Zeit 
zu Zeit um die Ordnung im Bücherschrank zu kümmern. Die Bücher 
selbst kommen jedoch von Privatpersonen, die ihre Buchbestände 
zu Hause ein wenig reduzieren und die Werke der Öffentlichkeit zu-
gänglich machen 
möchten. Dabei 
ist auf eine ge-
wisse Pflege der 
Bücher zu ach-
ten, denn sie soll-
ten in einem ge-
brauchsfähigen 
Zustand sein. Das 
Fundament wur-
de vom Bauhof 
der Stadt errich-
tet. Der Schrank 
als solches wurde 
von Firma Ilzhö-
fer GmbH Laser-
technik in Sand 
hergestellt.

„Wir haben uns bewusst für eine Fertigung hier in der Region ent-
schieden“, erläutert Franz Beck. Nach einem Entwurf durch den 
Lions Club Haßberge bestand die wesentliche Arbeit in der Kons-
truktionsplanung und Teilebeschaffung. Es werden wetter- und 
bruchfeste Materialien, wie z.B. Cortenstahl verwendet, um die 
Langlebigkeit des Schranks zu garantieren. Außerdem muss der 
Schrank möglichst vandalismussicher sein. „Wir wünschen uns na-
türlich, dass die Haßfurterinnen und Haßfurter ebenso wie Touris-
ten gemeinsam einen Blick auf den Bücherschrank werfen und dass 
durch einen pfleglichen Umgang mit den Büchern alle Nutzer lange 
Freude daran haben“, sagt Marc Heinz. Bürgermeister Günther Wer-
ner, der das Projekt von Anfang an begrüßt und unterstützt hat, 
freut sich über die zusammen mit dem Stadtmarketing auf den Weg 
gebrachte Initiative des Lions Clubs, der immerhin eine vierstellige 
Summe investiert.

„Zunächst war angedacht, den Bücherschrank auf dem Marktplatz 
zu errichten, da dieser im Sommer auch ein herrlicher Ort ist, um 
sich mit einem Buch auf eine der Bänke zu setzen“, so Werner. Die 
Wahl des Standorts fiel dann jedoch auf den Floriansplatz, weil es 
nicht nur das Bibliothekszentrum am Marktplatz, sondern auch 
ein Bücherregal im Offenen Treff des Mehrgenerationenhauses 
gibt. Der Floriansplatz erfährt somit neben Ritterkapelle, Bibelkel-
ler, Buchhandlung und Tourist-Information eine weitere kulturelle 
Aufwertung. Bücherschränke stellen keine Konkurrenz zum klassi-
schen Buchhandel dar, sie sind vielmehr eine perfekte Ergänzung 
und werden allgemein auch in vielen anderen Städten sehr gut an-
genommen. Dies belegt eine offizielle Studie der landwirtschaftli-
chen Fakultät (Professur für Haushalts- und Konsumökonomik) der 
Universität Bonn aus dem Jahr 2008. Das Konzept offener Bücher-
schränke in Deutschland geht auf die Bürgerstiftung Bonn zurück 
und existiert seit ca. 17 Jahren.

Fotos: Mehrgenerationenhaus

Werner Ilzhöfer, Fa. Ilzhöfer GmbH Lasertechnik, Stadtmanager Marc 
Heinz, Bürgermeister Günther Werner, Lions-Präsident Franz Beck und 
Vizepräsident Wolfgang Rottmann. Foto: Lions-Club
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Das Mehrgenerationenhaus hat beim Wettbewerb „Einsam? Zwei-
sam? Gemeinsam!“ mit dem Projekt „Gemeinsam statt Einsam - 
Patenschaft für und von Älteren und Hochbetagten“ den 2. Platz 
erhalten

Bundesministerin Dr. Franziska Giffey und der BAGSO-Vorsitzende 
Franz Müntefering haben in Berlin 15 Projekte und Initativen gegen 
Einsamkeit im Alter ausgezeichnet. Die Preise wurden im Rahmen 
des Fachkongresses „Einsamkeit im Alter vorbeugen und aktive Teil-
habe an der Gesellschaft ermöglichen“ verliehen. Die BAGSO hat-
te gemeinsam mit dem Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) den Wettbewerb „Einsam? Zweisam? 
Gemeinsam!“ ausgeschrieben, an dem sich rund 600 Projektträger 
beteiligten. 

Das Mehrgenerationenhaus hat in der Kategorie „Mehrgeneratio-
nenhäuser“ den 2. Platz mit dem Projekt „Gemeinsam statt Einsam 
– Patenschaften für uns von Älteren und Hochbetagten“ erhalten. 
Das Projekt übt positiven Einfluss auf den Zusammenhalt der Gene-
rationen aus. Unter dem Motto „MITMACHEN, MITGESTALTEN und 
MITENTSCHEIDEN“ sind zahlreiche Unterstützungsangebote ent-
standen. Die intergenerativen Beziehungen bewirken den Abbau 
von Vorurteilen und bieten die Grundlage, Erfahrungswissen auszu-
tauschen und von den jeweiligen Kompetenzen der anderen Gene-
ration zu profitieren. Dadurch wird die Lebensqualität der vorwie-
gend älteren Generation erhalten, gesteigert und der Einsamkeit 
entgegengewirkt. Bildungs- und Familienpatin Ingrid Thieler war 
gemeinsam mit Gudrun Greger und Lisa Geyer zur Übergabe des 
Preises nach Berlin gereist und hat der Ministerin ein paar gestrickte 
Socken aus der Lichtstube - gemeinsam HANDarbeiten überreicht.

3 Öffentliche Ordnung

Verunreinigung durch Hundekot

Uns erreichen immer wieder Klagen von Bürgern, dass Grünflächen, 
Gehwege und sonstige öffentliche Flächen in ihrer unmittelbaren 
Wohnumgebung durch Hundekot in starkem Maße verunreinigt 
werden. Auf diese Problematik wurde im RathausBoten 4/2015 
bereits hingewiesen. Die Stadt Haßfurt appelliert daher erneut an 
alle Hundebesitzer, dafür Sorge zu tragen, dass von ihrem Tier kei-
ne Verschmutzungen an Grünflächen, Gehwegen und sonstigen 
öffentlichen Flächen ausgehen. Siehe hierzu auch die Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen  §3 (2)
b und §13 sowie die Satzung über die Benutzung der öffentlichen 
Grünanlagen §4 (1), (4) und (5). Die Achtung vor den Bedürfnissen 
der Mitbürger sowie die Einhaltung grundlegender Gemeinschafts-
regeln gebieten es, derartige Verunreinigungen zu vermeiden oder 
wieder zu beseitigen. Zur Vermeidung sind daher im Stadtgebiet an 
verschiedenen Stellen Hunde-Toiletten aufgestellt. Im BürgerBüro 
am Marktplatz können außerdem kostenlos Hundekotbeutel abge-
holt werden.

Bei Nichtbeachtung dieser Satzungen können Hundehalter bzw. –
führer gemäß Art. 66 Nr. 5 BayStrWG mit einer Geldbuße bis zu 
fünfhundert Euro belegt werden.

4 Wirtschaft und Finanzen

Neueröffnungen im Stadtgebiet

Die Stadt Haßfurt gratuliert

■	 dem Grillhaus Kürdi, Hauptstraße 37, 
■	 dem Reformhaus Braun, Torgraben 3,

■	 Herrn Yusuf Sevim „Freie Werkstatt Haßfurt“, 
 Robert-Bosch-Str. 5  (Gewerbegebiet Ost),
■	 Herrn Erol Sevim „Werbetechnik Haßfurt“, 
 Robert-Bosch-Str. 5  (Gewerbegebiet Ost) und
■	 der Hals-, Nasen- und Ohrenarztpraxis Raed Sammour, 
 Centstraße 1 (zum 01.07.2019)

zur Neueröffnung und wünscht alles Gute.

Steuertermine

Die Stadt Haßfurt möchte an die Steuertermine erinnern und bittet 
um rechtzeitige Überweisung:

■	 Montag, 01.07.2019 Niederschlagswassergebühr
■	 Donnerstag, 15.08.2019 Grund- und Gewerbesteuer

Fällt die Fälligkeit auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, so tritt 
an die Stelle eines solchen Tages der nächste Werktag. Sollte ein gül-
tiges SEPA-Lastschriftmandat für die jeweilige Abgabeart vorliegen, 
ist weiter nichts zu veranlassen.

5 Bauen und Wohnen

Dorferneuerung Wülflingen 2 – Vorschläge für die 
Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
Dorferneuerung Wülflingen 2

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat mitgeteilt, 
dass im Dorferneuerungsverfahren Wülflingen 2 die Mitglieder des 
Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft neu gewählt werden sollen. 
Hierbei geht es um die Wahl von 4 Vorstandsmitgliedern und deren 
4 Stellvertreter. Gewählt werden können grundsätzlich alle Personen, 
die volljährig und unbeschränkt geschäftsfähig sind; sie müssen nicht 
Grundeigentümer im Flurbereinigungsgebiet oder Landwirte sein. 

Die Vorstandsmitglieder werden auf die Dauer von sechs Jahren ge-
wählt. Die Mitglieder des Vorstandes bilden zusammen mit dem be-
amteten Vorsitzenden (dieser ist vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken bestimmt) den Vorstand der Teilnehmergemeinschaft, 
der deren Geschäfte zu führen hat und dem somit wichtige Aufga-
ben obliegen. Insbesondere sind im Dorferneuerungsverfahren die 
Baumaßnahmen zu planen und umzusetzen, die Bodenordnung ist 
durchzuführen.

Zur Vorbereitung der Wahl (z. B. Druck von Wahlzetteln) sollen 
nunmehr Kandidaten benannt werden, die o. a. Voraussetzungen 
erfüllen und Bereitschaft zur Annahme des Ehrenamtes zeigen. Das 
Amt bittet, in geeigneter Weise und unter Beziehung des örtlichen 
Obmannes des Bayer. Bauernverbandes einen Wahlvorschlag zu er-
stellen, der mindestens 8 Kandidaten enthält. Die Mitwirkung von 
Frauen wird ausdrücklich gewünscht, die Kandidatenliste sollte daher 
auch Frauen enthalten. 

Interessierte Bürger werden gebeten, sich bis spätestens 11.07.2019 
bei der Stadt Haßfurt zu melden. Hier liegt eine Vorschlagsliste aus, 
in die sich die Bewerber eintragen und ihre Kandidatur durch eigen-
händige Unterschrift bestätigen können. Die Angabe des Namens, 
des Vornamens und der vollständigen Adresse des Kandidaten dient 
der Vermeidung späterer Verwechslung. Die Aufnahme in den Wahl-
vorschlag ist nicht Bedingung für die Wählbarkeit. Der vorgedruckte 
Wahlzettel wird auch Leerzeilen enthalten, in die andere Namen ein-
getragen werden können.

Die Wahlversammlung findet am Donnerstag, 18.07.2019 um 20.00 
Uhr in der Wässernachhalle in Wülflingen statt. 
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weg aus der von ihm ausgestalteten Hauskapelle des ehemaligen 
Salesianums befindet sich nun in der Aussegnungshalle im Neuen 
Friedhof. An der Stelle eines von ihm 1960 der Stadt gestifteten 
„Märchenbrunnens“ im Rosengarten der Promenade steht heute 
der „Storchenbrunnen“ von Anton Rückel (=> Rückelstraße, Rat-
hausBote 1/2018).

Die zwar nach Heinrich Thein benannte Theinstraße könnte man 
aber genausogut mit Barbara (1775-1842) und Katharina Thein 
(1777-1833) in Verbindung bringen. Diese waren gebürtige Haßfur-
terinnen, verbrachten jedoch den größten Teil ihres Lebens bis zu 
ihrem Tod in Würzburg. Dort war Barbara als Gehilfin im Natura-
lienkabinett der Universität angestellt und wurde rasch zur unent-
behrlichen „rechten Hand“ von Pater Bonavita Blank, dem Gründer 
und Direktor des Kabinetts, der sie auch gerne als seine Nachfolge-
rin gesehen hätte. Ihre jüngere Schwester Katharina war wohl von 
Barbara als deren „private Assistentin“ beschäftigt. Barbara Thein 
war nicht nur Mitglied mehrerer wissenschaftlicher Gesellschaften, 
sondern fertigte auch zur damaligen Zeit in ganz Europa vielbeach-
tete „Gemälde“ aus Vogelfedern, Schmetterlingsflügeln, Moos und 
anderen organischen Materialien an. Zwei dieser Bilder sowie ein 
Doppelporträt der beiden Thein-Schwestern sind heute im Martin-
von-Wagner-Museum der Universität Würzburg ausgestellt. Die 
lebenslange Verbundenheit mit ihrer Geburtsstadt lässt sich etwa 
daran erkennen, dass Barbara Thein in ihrem Testament dem Haß-
furter Bürgerspital 500 Gulden vermachte. In Anbetracht der Tatsa-
che, dass es in Haßfurt noch keinen Straßennamen gibt, der – sieht 
man einmal von der im Geschwister-Scholl-Ring sozusagen mit ent-
haltenen Sophie Scholl ab – einer Frau gewidmet ist, sei daher dieser 
kleine Exkurs gestattet.

Thomas Schindler, Stadtarchiv Haßfurt

Unterfränkisches Volksmusikfest am 07. Juli 2019

Der Festtag beginnt um 10:00 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst in der Ritterkapelle. Im Anschluss wird ein Festzug von der 
Kirche zur Hauptbühne auf dem Marktplatz ziehen, wo das größte 
Volksmusikfest Unterfrankens von Bezirkstagspräsident und Schirm-
herr Erwin Dotzel offiziell eröffnet wird. Der restliche Tag wird von 
viel Musik, Tanz, Gesang und allerhand kulinarischen Genüssen be-
gleitet sein. Insgesamt 25 Gruppen werden den Besuchern ein ab-
wechslungsreiches und ansprechendes Programm auf dem Markt-
platz, in der Schlesinger Straße, im unteren Bereich der Hauptstraße, 
im Pfarrgarten sowie im Rathausinnenhof bieten. In der Nähe der 
Bühnen warten viele fränkische Speisen – vom warmen Mittagessen, 
über Grillspezialitäten bis zu belegten Köstlichkeiten – Torten, Kaffee 
und Kuchen sowie Getränke auf die Besucher.
Den vollständigen Prospekt zum Unterfränkischen Volksmusikfest  
erhalten Sie unter anderem im Rathaus sowie in der Touristen-Infor-
mation der Stadt Haßfurt. Alle Beteiligten freuen sich, Sie am 07. Juli 
2019 in Haßfurt zu begrüßen und Sie musikalisch-kulinarisch verwöh-
nen zu dürfen!

Programm:
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Ritterkapelle mit 
dem Landfrauenchor Haßberge und der Stadtkapelle Haßfurt.  
Anschließend Festzug zur Hauptbühne am Marktplatz und Eröff-
nung durch Bezirkstagspräsident  und Schirmherr Erwin Dotzel.

Marktplatz - Hauptbühne 
11.00-12.00 Waigolshäuser Zwiggerli
12.00-13.00 Tanzgruppe und Kindertanzgruppe 
    Kolitzheim, Musikgruppe Kolitzheim
13.00-14.00 Hoibüche Muisig, Landfrauenchor Haßberge
14.00-15.00 VTG Gerolzhofen, Altfränk. Musikanten Billingshausen
15.00-16.00 Feierowed Musikanten, Kapelle Schottischer Spessart
16.00-17.00 Rostnhof Musikanten, Altfränk. Brotzeitmusik Haßfurt
17.00-17.45 Fränk. Volkstanzgruppe Kürnach, Schrolla-Musikanten

Umbauarbeiten in der Kläranlage

Im Hinblick auf die Neuregelung der Klärschlammverordnung hat-
te die Stadt Haßfurt bereits ab dem 01.01.2018 beschlossen, auf die 
landwirtschaftliche Klärschlammverwertung durch das Aufbringen 
als Düngemittel auf die Agrarflächen zu verzichten. In der Kläranlage 
Haßfurt fallen aktuell im Jahr ca. 12.500 m³ Klärschlamm an, die fach-
gerecht entsorgt werden müssen. Momentan wird der Schlamm nur 
durch sein natürliches Absetzverhalten eingedickt, anschließend über 
eine mobile Presse zu sogenannten Filterkuchen gepresst und dann in 
die Rekultivierung oder in die Verbrennung  verbracht. Im Jahr 2018 
wurden rund 8000 m³ gepresst und ca. 1000 Tonnen entsorgt. Ziel 
ist es, dem Schlamm möglichst viel Wasser zu entziehen und dadurch 
die Entsorgungsmenge und -kosten so gering wie möglich zu halten. 
Die Planung sieht vor, eine eigene Presse (Schneckenpresse) zu bauen, 
anschließend den gepressten Schlamm in einer Trocknungsanlage zu 
trocknen und dann den getrockneten Schlamm zu pelletieren (ähn-
lich wie Holz Pellets). Dieses Vorhaben wird von der den technischen 
Hochschulen Amberg-Weiden und Aachen begleitet.

Matthias Langguth, Leiter der Kläranlage Haßfurt

6 Freizeit, Kultur und Tourismus

Personen der Haßfurter Geschichte in Straßennamen – 
Teil XII

Die Herrleinstraße befindet sich im Stadtteil Augsfeld, denn ihr 
Name erinnert an den Maler Johann Peter Herrlein, der die Decken-
fresken, Altar- und Kreuzwegbilder in der dortigen Kirche schuf. Ge-
boren wurde er 1722 in Münnerstadt; 1799 ist er in Saal an der Saale 
gestorben. Sein Vater und zwei seiner Brüder – wahrscheinlich auch 
eine Schwester – sowie später zwei Söhne waren ebenfalls als Maler 
tätig. Von Kleineibstadt aus, wo die Großfamilie Herrlein ab 1745 
ihren Wohnsitz hatte, war Johann Peter Herrlein an der Ausgestal-
tung zahlreicher Kirchen im Grabfeld sowie in anderen Gegenden 
des heutigen Unterfranken beteiligt. Noch erhalten sind etwa auch 
seine Decken- und Altarbilder in der Pfarrkirche von Zeil. Dagegen 
sind die von ihm stammenden Altarblätter sowie ein Kreuzweg für 
die Ritterkapelle 1890 durch neugotische Bilder ersetzt worden und 
heute verschollen; seine Deckengemälde in der Knetzgauer Kirche 
wurden bei deren Umbau 1904/05 zerstört bzw. stark verändert. Die 
Ausstattung des Augsfelder Gotteshauses, das heute als eine der 
schönsten und noch nahezu im Originalzustand erhaltenen „Herr-
lein-Kirchen“ gilt, erfolgte übrigens in mehreren Etappen zwischen 
1765 und 1772, wenn jeweils wieder genügend Geld in der Kirchen-
kasse vorhanden war. Für das zuletzt gefertigte Gemälde des Hoch-
altars nahm Herrlein jedoch auch zwei alte Altäre als Bezahlung an.

Ein vielseitiger Künstler des 20. Jahrhunderts war Heinrich Thein, 
der 1888 in Nürnberg geboren wurde und 1969 in Haßfurt starb. 
Nach einer Töpferlehre in Lauf an der Pegnitz und dem Studium an 
der Kunstgewerbeschule München war er ab 1909 als künstlerischer 
Leiter mehrerer Ofen- und Modellfabriken tätig. Seine wichtigste 
Schaffensperiode begann 1925 mit der Berufung an die Sächsischen 
Ofen- und Wandplattenwerke Meißen AG (SOMAG). Dort entstand 
neben zahlreichen Kleinplastiken u. a. der Hauptaltar der katholi-
schen St.-Benno-Kirche (1934, heute nur noch teilweise erhalten). 
Von 1945 bis 1948 an der Staatlichen Porzellanmanufaktur Meißen 
tätig, ging er 1949 nach Westdeutschland. Ab den frühen 1950er 
Jahren lebte und arbeitete er in Haßfurt, wo er auch an der Be-
rufsschule unterrichtete und Mitgründer und Förderer der Berufs-
aufbauschule wurde. Eine von Thein eingerichtete Stiftung vergibt 
bis heute jährlich Preisgelder an besonders begabte und bedürftige 
Schülerinnen und Schüler des zweiten Bildungsweges. 1983 erhielt 
die Haßfurter Berufsschule den Namen „Heinrich-Thein-Schule“; im 
Schulgebäude an der Hofheimer Straße werden noch zahlreiche von 
ihm geschaffene Plastiken und Zeichnungen bewahrt. Der Kreuz-
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Rathausinnenhof
13.00-14.00 Maßbacher Volkstänzer, Rhöner Straßenmusikanten
14.00-15.00 Tanzgruppe Kolitzheim, Musikgruppe Kolitzheim
15.00-16.00 Fränk. Volkstanzgruppe Kürnach, Schrolla-Musikanten
16.00-17.00 WEIDENBERGER FRASSÉE, 
    Altfränk. Musikanten Billingshausen
17.00-17.45 VTG Gerolzhofen, Altfränk. Musikanten Billingshausen

Schlesingerstraße
13.00-14.00 Feierowed Musikanten, Handwerkerduo 
   Helmut & Daniela
14.00-15.00 Rostnhof Musikanten, Altfränk. Brotzeitmusik Haßfurt
15.00-16.00 Veehharfenklang LKR Ochsenfurt, Querbeet
16.00-17.00 Iris & Frank Bluhm, Naturfreunde Haßfurt
17.00-17.45 Souffle, Kapelle Schottischer Spessart

Hauptstraße
13.00-14.00 Kapelle Schottischer Spessart, Naturfreunde Haßfurt
14.00-15.00 Kapelle Frankenland Gädheim
15.00-16.00 Landfrauenchor Haßberge, Hoibüche Muisig
16.00-17.00 Maßbacher Volkstänzer, Rhöner Straßenmusikanten
17.00-17.45 Querbeet, Handwerkerduo Helmut & Daniela

Pfarrgarten mit Pfarrfest
12.00-13.00 Kapelle Frankenland Gädheim
13.00-14.00 Waigolshäuser  Zwiggerli
14.00-15.00 Souffle
15.30-19.30 Stadtkapelle Haßfurt

Ritterkapelle (Geistliches Singen)
13.00-14.00 Iris & Frank Bluhm, Hofheimer Sänger, 
   Veehharfenklang LKR Ochsenfurt

Wirtshaussingen
14.00-15:00 Uhr und 16.00-17.00 Uhr 
mit Peter Kluge im Weinhaus Schaffner (Schlesinger Straße)

Schlussveranstaltung
18.00 Uhr Schlussveranstaltung 
mit allen Gruppen an der Hauptbühne am Marktplatz

Änderungen vorbehalten

Öffentliche Stadtführungen
Öffentliche Stadtführungen finden jeweils am 1. Samstag im Monat 
zu folgenden Terminen statt: 

■ Samstag, 06.07.2019 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
■ Samstag, 03.08.2019 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
■ Samstag, 07.09.2019 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“

Treffpunkt ist jeweils an der Tourist-Info (Bahnhofstraße 2). Der Un-
kostenbeitrag beträgt 4,50 € pro Person. Die Dauer der Stadtfüh-
rung beträgt ca. 2 Stunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Öffnungszeiten Dokumentationszentrum Historismus 
und Ritterkapelle

Mai–Oktober
■	 Samstags 10:00 – 14:00 Uhr, 
 Sonn- und Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr

Für Besichtigungen oder Führungen außerhalb der regulären  
Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte an die Tourist-Information 
Haßfurt unter (09521) 688-227. 
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Veranstaltungen Kulturamt Haßfurt Live
Samstag, 28.09.2019, 20.00 Uhr  Stadthalle
Voodoo Lounge – Europas greatest Rolling Stones Tribute 
Band, Konzert
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MARKTPLATZFEST

M U S I K

A M B I E N T E
G E N U S S

MAIN-SCHIFF-FAHRTEN
02. BIS 10. AUGUST 2019
S

DIE MUSIK-, PARTY- UND  ERLEBNISTAGE AUF DEM MAIN

Freitag, 2. August 2019 · 20 Uhr
Die Akustikbande:
Mittendrin statt nur dabei

Vorverkauf: Tourist-Information der Stadt Haßfurt · Bahnhofstraße 2 (Eingang Floriansplatz) 97437 Haßfurt · Telefon: 09521  688-227·  touristinfo@hassfurt.de
Haßfurter Tagblatt · Brückenstraße 14 · Haßfurt · Telefon: 09521  1714

Mittwoch, 7. August 2019 · 14 Uhr
Kaffee-Fahrt  fürJunggeblie-
bene mit den FC-Mambos

Freitag, 9. August 2019 · 20 Uhr
11 Square
Wir rocken das Schiff!

Samstag, 3. August 2019 · 20 Uhr
La Vie: 
So facettenreich wie das Leben

Donnerstag, 8. August 2019 · 10 Uhr
Natur und Theater
Biber-Erlebnis-Fahrt für Kinder

Samstag, 10. August 2019 · 20 Uhr
Vorsicht Entgleisungsgefahr: 
Partyschiff mit dem Lokwerk

Sonntag, 4. August 2019 · 10 Uhr
Frühschoppen mit den 
Urlesbacher Musikanten

Donnerstag, 8. August 2019 · 19 Uhr
Jetzt ist Feierabend: 
Chillen und Tanzen bei der After-Work-Party

Samstag, 3. August 2019, Sonntag, 4. August 2019
Samstag,10. August 2019 · jeweils 14 Uhr

Main-Rundfahrten

Infos und Tickets hier:

www.kulturamt-hassfurt.de

Kirchweihtermine
Klein-Augsfeld
Sonntag, 18. August 2019 vorletzter Sonntag im August

Alt-Augsfeld
Sonntag, 08. September 2019 2. Sonntag im September

Oberhohenried
Sonntag, 29. September 2019 Sonntag nach Michaeli (= 29.09.)

Sylbach
Sonntag, 29. September 2019  Sonntag nach Michaeli (= 29.09.)

Haßfurt
Sonntag, 20. Oktober 2019 3. Sonntag im Oktober

Wülfl ingen
Sonntag, 27. Oktober 2019  1. Sonntag nach Haßfurter Kirchweih

Prappach
Sonntag, 10. November 2019  ein Sonntag vor Volkstrauertag

Uchenhofen
Sonntag, 10. November 2019  ein Sonntag vor Volkstrauertag

Unterhohenried
Sonntag, 17. November 2019  am Volkstrauertag

Sailershausen
Sonntag, 24. November 2019  am Totensonntag

Kulturamt Haßfurt Live
Bahnhofstraße 2
97437 Haßfurt
Telefon (09521) 9585745

www.kulturamt-hassfurt.de




